
 

 

Bearbeiter:  Bernd Schlüter 

Telefon:  03334 / 64–540 
Telefax:  03334 / 64–529 
 
E-Mail:  b.schlueter@eberswalde.de 
 (nur für formlose Mitteilungen  
 ohne digitale Signatur) 

Postanschrift: 
Breite Straße 41–44 
16225 Eberswalde 

Besuchsanschrift: 
Rathaus, Raum 215 (2. Etage) 
Breite Straße 41-44 
16225 Eberswalde  

Bankverbindung: 
IBAN: DE97 1705 2000 2510 0100 02 
BIC: WELADED1GZE 

 

 Der Bürgermeister

Dezernat für Soziales, Ordnung und Kultur

Stadt Eberswalde ▪ Der Bürgermeister ▪ Dezernat für Soziales, Ordnung 
und Kultur ▪ Postfach 10 06 50 ▪ 16202 Eberswalde 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
in der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Eberswalde 

 

Datum 20.03.2025 
Ihr Zeichen  
Unser Zeichen 02.2 
 
Anfrage-Nr.: AF/0036/2025 – öffentlich – 
Betrifft: Museumsdepot 
 
Sehr geehrte Frau Oehler, 
 
vielen Dank für Ihre Anfrage AF/0036/2025 zum Museumsdepot, welche wie folgt 
beantwortet wird:  
 
Zu 1. (Gab es seit dem Jahr 2022 Aktivitäten der Stadtverwaltung für eine 
langfristige und sichere Unterbringung der Museumsgüter?) 
 
Seit dem Jahr 2024 können die Museumsobjekte materialgerecht und sicher gelagert 
werden. Für eine langfristige Lösung wird derzeit u.a. die Option eines Neubaus Am 
Wurzelberg geprüft. Außerdem prüft die Stadtverwaltung die Unterbringung in bereits 
bestehenden städtischen Gebäuden. 
 
Zu 2. (Wie ist der aktuelle Stand bzgl. einer langfristigen Lösung, gibt es einen 
Zeitplan dafür?) 
 
Der mögliche Standort "Am Wurzelberg" wurde bauordnungsrechtlich als 
genehmigungsfähig eingestuft. Eine Baugrunduntersuchung hat den Baugrund als 
geeignet eingestuft. Für das Projekt "Museumsdepot" und "Kalthalle" wurde eine 
Vorplanung erstellt. Der weitere Zeitplan ist abhängig von zur Verfügung stehenden 
Haushaltsmitteln.      
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Zu 3. (Wie lange gilt der aktuelle Mietvertrag mit dem Landkreis Barnim für das 
ehemalige Kreisarchiv und gibt es hierbei eine Verlängerungsoption?) 
 
Der Mietvertrag gilt bis zum 31.12.2027. Eine mögliche Verlängerung ist schriftlich nicht 
fixiert und unterliegt den weiteren Verhandlungen mit dem Landkreis. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
gez. Bernd Schlüter 
Dezernent für Soziales, Ordnung und Kultur 


